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StSdtische Kommlsfione
Kommission für die Kanal Reiniguugs Attlage
Sitzung am Mittwoch den 11 Mai cr Nachmittags

S Uhr im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters
Staude

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gemacht

daß wegen des Bahnhofs Umbaues vom I Juni d I
ab der Uebergang des Canenaer Weges über die
Eisenbahn an der hiesigen Eisenbahn Hauptwerkstatt ge
sperrt und vom gleichen Tage ab ver neugepflasterte
östlich am Bahnhof entlang sührende Verbindungsweg
zwischen dem Canenaerwege und der Delitzscherstraße dem
öffentlichen Verkehr übergeben außerdem aber auch die
alte Leipziger Chanssee bis zum Zeitpunkt der Er
öffnung der neuen Delitzscherstraße für den öffentlichen
Verkehr wieder frei gegeben werden wird

Halle a S den 9 Mai 1887
Die Polizei Werwaltung

Bekanntmach
Nach den ZK 1,2 und 6 der Polizei Verordnung vom

14 Juli 1879 sind die Haus und Grundstücksbesitzer
in denjenigen Straßen und Straßentheilen des Gebietes
der Stadt Halle a S welche mit öffentlichen Kanälen
versehen sind bei Vermeidung der executivischen Ausführung
verpflichtet nach diesen Kanälen von ihren bebauten Grund
stücken aus Zweigkanäle zur unterirdischen Ableitung der
Niederschlagt Wirthschasts Keller und aus dem Gewerbe
betriebe herrührenden resp durch solche bedingten Wasser
loweit die Ableitung technisch möglich und polizeilich zulässig
ist anzulegen sobald die betreffenden Straßen resp
Straßentheile durch öffentliche im Einverständnisse mit
dem Magistrat zu erlassende Bekanntmachung der Polizei
Verwaltung zur Herstellung der Zweigkanäle aufgerufen
worden Zu diesem Zwecke ist zunächst binnen der in
dieser Bekanntmachung bestimmten Frist bei der Polizei
Verwaltung ein auf Ertheilung der betreffenden Bau
Erlaubniß gerichteter Antrag zu stellen welchem zur Er

ilangung der Gültigkeet außer den erforderlichen Zeichnungen
der Nachweis beigefügt werden muß daß sich die Antrag
steller mit dem Magistrat rücksichtlich der ortsstatutarischen
Anschlußgebühren geeinigt haben

Auf Grund dieser Bestimmungen werden im Einvev
ständniß mit dem Magistrat hiermit die Besitzer der noch

nicht an den Kanal angeschlossenen Grundstücke der gr Klaus

straße namentlich die Besitzer von Nr 9 bis Nr 13
aufgefordert innerhalb 3 Monaten einen den obigen Vor
Vorschriften entsprechenden Antrag auf Ertheilung der
Bau Erlaubniß zur Herstellung der erforderlichen Zweig

kanäle von ihren Grundstücken nach dem öffentlichen
Straßenkanal bei der Polizei Verwaltung zu stellen den
Anschluß aber selbst binnen spätestens 4 Wochen nach Er
theilung der Bau Erlaubniß zu bewirken

Halle d 7 Mai 1887
Die Polizei Verwaltung

Aus der Stadt und Umgebung
sDer Eröffnungs Gottesdiensh für den Evan

gelischen Verein in der Provinz Sachsen fand am Montag
Abend 6 Uhr in der Marienkirche statt Nach dem Vor
trage des 91 Psalm für Chor und Solostimmen Haupt
mann vom Haßler schen Kirchenchore hielt Herr Pfarrer
Block aus Merseburg die Predigt welcher Ebräer13 V 9
als Text zu Grunde lag Wie die Bibel für alle mensch
lichen Verhältnisse uns Rath und Hilfe darbietet so wird
ie auch für unsere jetzigen kirchlichen Verhältnisse das be
reiende Wort haben Der evangelische Glaube ist nicht
ler Glaube des blinden Gehorsams die evangelische Kirche
trebe nicht nach äußerer Macht der evangelische Christ
oll seinen Glauben in seinem innern Herzen festigen und
zewahren Luther hat schon gesagt Hätte ich den Glau
ien Abrahams so würde ich Abraham sein Unser Er
löser hat uns das hohe Ziel gezeigt dem wir nachstreben
sollen er hat uns vor den falschen Wegen gewarnt und
den rechten Weg gewiesen Die Gnade Gottes allein ist
der Fels auf dem sich ein glaubensfestes ein treues Herz
aufbauen läßt Die christliche Nächstenliebe und der sitt
liche Ernst werden in solchem Herzen Wurzel schlagen und
unseren evangelischen Glauben von allen Feinden frei
halten Eine Motette von Grell vom Haßler schen
Chöre gesungen und ein Lied der Gemeinde beschlossen die
kirchliche Feier Abends fand im Kronprinzen eine Ver
sammlung statt in welcher Herr Pastor Neumeister aus
Nachterstedt einen Vortrag über kirchliche und sittliche Zu
stände der Grafschaft Mansfeld im 16 Jahrhundert hielt
Wenn wir jetzt von einer sündhaften Zeit sprechen wozu
uns ja die sittenlosen Zustände berechtigten dann wird
wohl oft der gnten alten Zeit Erwähnung gethan Daß
diese gute alte Zeit aber auch keine bessere gewesen bewies
der Herr Redner durch Citate aus dem Werke eines be
rühmten Theologen des weiland Superintendenten Eras
mus Sarcerius welcher 1501 in Annaberg im sächs Erz
gebirge geboren nachdem er ein bewegtes Leben geführt
hat 1559 als Superintendent des Mansfelder Kreises ge
storben ist In der Schrift welche die Einführung der
Kirchenvisitationen bezweckte klagt Erasmus Sarcerius über
die sittliche Versumpftheit und schlägt Mittel und Wege
zur Abhilfe vor Man Pflegt die Zeit der Reformation
für die Blüthezeit des kirchlichen und sittlichen Lebens zu
halten es ist aber damals schon viel zu wünschen übrig
geblieben Der Herr Redner schilderte in lebhaften Zügen

die Bedeutung des Erasmus Sarcerius für die eva rwkli ch
Kirche Derselbe könne als Vorbild für christlich gcsinrle
Leute aufgestellt werden denn in seinem Herzen w mzelte
der Glaube an die Erlösung Gehet hin und thut des
gleichen

Der studentische Gustav Adolf Verein hält
diesen Mittwoch die erste Versammlung im lausenden Se
mester ab in welchem Herr Domprediger Albertz einen Vor

trag zu halten zugesagt hat
Wxamen Das am 5 6 und 7 Mai d I in

Berlin gehaltene Examen für Handarbeits Lehrerinnen ha
ben U A Frl E Frantz M Kirchner E Pause J Schrö
der E Weck von hier bestanden Die Vorbereitung zur
Prüfung empfingen die genannten Damen bei der Hand
arbeits Lehrerin an der höheren Mädchenschule und dem
Lehrerinnen Seminar Hierselbst Frl Schreck

Der Vorstand des Bauernvereins des S aal
kreises trat am Sonnabend Nachmittag im Hotel S ladt
Hamburg zu einer Sitzung zusammen In derselben wur
den Vereinsangelegenheiten besprochen

Die Herren Müllerei Unternehmer unter unseren Le
sern wird es interessiren zu erfahren daß die neunte Sek
tion der Müllerei Berufsgenossenschaft zu deren Gebiet
die Regierungsbezirke Magdeburg und Merseburg und das
Herzogthum Anhalt gehören am 12 d Mts Vormittags
11 Uhr im Hotel Prinz Eugen zu Halberstadt eine Ver
sammlung abhalten wird zu welcher ihre sämmtlichen mit
Mitgliedskarten erscheinenden Genossen willkommen sind

Ferner machen wir die Herren Müllerei Unternehmer
darauf aufmerksam daß sofort nach Schluß dieser Sekt ions
versammlung die Generalversammlung des Zweig Verban
des deutscher Müller der Provinz Sachsen und Anhalt
stattfinden wird

Der Turnverein zu Trotha hielt vorgestern
Nachmittag im Garten des Gasthofs zum rothen Adler
daselbst sein diesjähriges Sommer Anturnen ab dem auch
Turner anderer geladener Vereine beiwohnten Das Turnen
selbst verlief in befriedigender Weise bei dem Kürturnen
wurden ganz treffliche Leistungen vorgeführt Ein Tanz
vergnügen im Saale des genannten Lokals bildete den
Schluß des Festes

Vereitelter Selbstmords Nachfolgendes höchst
tragisches Ehestandsdrama gelangte gestern von kompeten
tester Seite zu unserer Kenntniß Wegen öfters vorge
kommenen häuslichen Unfriedens versuchte am Freitag früh
3 Uhr die Ehefrau eines Kellners sich das Leben zu neh
men indem sie sich von dem steilen User der Schlettauer
Wiesen gegenüber der Rabemnsel bis auf das Hemd ent
kleidet in die hier sehr tiefe Saale stürzte Der wegen
Hochwasser hier vorherrschende starke Strom ließ dieselbe
jedoch nicht untersinken und trieb solche nach der entgegen
gesetzten Seite wo es der Lebensmüden glückte die dor

Kleine Mittheilungen
Selbstmord Eine bejahrte unverheiratete Frau in

Karlsruhe erklärte zu Keujahr ihren Hausleuten daß sie auf
längere Zeit verreisen wolle und da dies bereits früher schon
zweüweilig geschehen war kümmerte man sich nicht weiter um
ihren Verbleib Da aber die sonst sehr pünktliche Mietherin
am 1 April ihre Miethe nicht bezahlte und ein Schutzmann
der derselben den Steuerzettel bringen wollte die Thür ver
schlossen sand nnd da auch die Hausbewohner seit einiger Zeit
einen Leichengeruch verspürt schritt man zur gewaltsamen Oeff
nung der Thüre Hier fand man die bereits stark in Verwe
sung übergegangene Leiche der Zrau am Boden liegen Die
Frau hatte sich offenbar an der Thüre erhängt und die Leiche
war bei fortschreitender Verwesung zu Boden gefallen Die
selbe war ganz schwarz Die Frau war bei Ausübung der
That mit ihrem vollständigen Winteranzug Mantel und Hut
bekleidet und hat ihren Enschluß also sicher schon während des
Winters ausgeführt, ihre Leiche hat demnach mehrere Monate
ohne daß Jemand eine Ahnung davon hatte in der Wohnung
gelegen

fEiu heldenmüthiger Greis Aus Hirschberg 30
April wird gemeldet Der vierjährige Sohn eines dortigen
Handelsmannes stürzte kürzlich in den hochangeschwollenen
Mühlgraben des Bober und wenngleich sich auch eine Menge
Menschen angesammelt hatte wagte sich doch keiner zur Ret
tung des Kmdes in die Fluthen zu stürzen dasselbe wurde be
reits bewußtlos bis an dasHaus des Weißgebermeisters Fritzsch
getrieben Wie dieser ein 73jähriger Greis es sah sprang er
sofort in die Fluthen und brachte das Kind ans Land wo es
zur großen Freude des edlen Retters nach einiger Zeit ins Le
ben zurückkehrte

sLeichenraub In der Stadt Münster ist am 2 d ein
Leichenraub entdeckt worden der unter Umständen ausgeführt
worden wie sie abscheulicher nicht gedacht werden können Ein
etwa 34 Jahre alter Schlossermeister von dort hatte durch seinen
Lehrling vor etwa fünf Wochen Abends aus einem ihm gehö
rigen Hause in Klein Wolbeck bei Münster eine Holzkiste welche
zugenagelt war mit einem Handkarren abholen und nach seiner
auf der Graelstraße gelegenen Werkstatt bringen lassen Dieser
Tage nun wurde die Kiste von zwei Gesellen herangeholt um
bei der Aufstellung eines Ambosses benutzt zu werden Durch
Zufall wurde ein Theil der Kiste eingedrückt Es entströmte
derselben hierauf ein arger Geruch und dies veranlaßte die Ge
sellen sich den Inhalt einmal anzusehen zu welchem Zwecke
die Kiste etwas weiter geöffnet wurde Zu ihrem Entsetzen
sahen sie darin menschliche Körpertheile liegen Der hinzuge
kommene Meister wurde verlegen und meinte es seien nur alte
Knochen in derselben Als er die Gesellen bald darauf unter
irgend einem Vorwande entfernt hatte vergrub er die Kiste im
Garten welcher hinter seiner Werkstelle gelegen und suchte die
Stelle durch Bepflanzen mit Blumen zu verdecken Inzwischen
war von den Gehilfen jedoch der Polizei Mittheilung gemacht
und a s die Kiste nicht mehr in der Werkstelle zu finden war
ermittelte diese bald die Stelle wo sie vergraben worden Als
die Kiste gehoben und geöffnet wurde sah man in der That in
derselben eine halbe weibliche Leiche liegen von welcher der
Rumpf getrennt war Es muß dem Thäter doch inzwischen
nicht mehr recht geheuer gewesen sein denn er hatte sich ver
steckt Indessen wurde er gefunden und verhaftet Er bezeich
nete die Grabstelle wo er die Leiche entnominen haben wollte
und durch Nachgraben wurde festgestellt daß das bezeichnete
Grab wirklich leer War auch bezeichnete er Diejenige Stelle

wo er den Rumpf der Leiche wieder begraben habe Als Grund
zur That giebt er an er habe an der Leiche nur den Ver
wesungsprozeß beobachten wollen andere Beweggründe für fein
abscheuliches Thun will er nicht zugeben Die Leiche hat er
jedenfalls deshalb zerschnitten um nachher die Beseitigung der
einzelnen Theile ohne Aufsehen zu erregen besser vornehmen
zu können Das ganze Vorkommniß ist so entsetzlich daß man
nicht begreifen kann wie ein Mensch bei gesundem Verstände
eine solche That auszuführen vermag es drängt sich Einem
unwillkürlich der Gedanke auf daß irgend eine krankhafte Idee
den Thäler zu dieser abscheulichen Handlung getrieben hat
Der Leichenraub wird nach dem Strafgesetzbuch mit Gefängniß
bis zu 2 Jahren und event mit Verlust der bürgerlichen Ehren
bestraft

Wurst wider Wurst Ein originelles Duell hat
einmal in England zwischen einem Militärarzt Dr Noang
und einem Kavallerieoffizier stattgefunden Aoung führte Da
men in einem Kahn auf der Themse nach Vauxhall und spielte
Flöte Da er bemerkte daß ihm ein anderes Boot mit Da
men und Offizieren folgte die an seiner Musik Gefallen zu fin
den schienen hörte er auf zu spielen Alsbald fragte ihn ein
Offizier in insolenter Weise warum er sein Spiel eingestellt
habe Weil es mir so gefällig ist, erwiderte der Doktor
Und mir ist es nicht gefällig, erwiderte der Andere Sie

werden sogleich weiterspielen oder ich werfe Sie in s Wasser
Doktor Aoung der nicht schwimmen konnte nahm aus das

hin seine Flöte und spielte bis Vauxhall Aber o wie sie aus
gestiegen waren folgte er seinem Beleidiger in eine abgelegene
Allee und sagte zu ihm Mein Herr um nicht meine und
Ihre Gesellschaft zu stören habe ich Ihrem arroganten Begeh
ren nachgegeben Aber ich muß jetzt Rechenschaft von Ihnen
fordern Wenn Sie Muth haben werden Sie sich morgen
an der von mir bezeichneten Stelle einfinden und wir werden
uns auf Degen schlagen Ich wünsche daß die Sache unter
uns bliebe und keine Zeugen habe Der Offizier nahm an
und erschien zur festgesetzten Stunde auf dem Rendevonsplatz
Aber zu seinem Erstaunen sah er den Doktor eine Pistole aus
seiner Tasche ziehen und aus seinen Kopf anschlagen indem er
dabei sagte Sie werden jetzt die Güte haben ein Menuett
zu tanzen wozu ich Ihnen auf der Flöte spielen werde wenn
Sie es nicht vorziehen daß ich Ihnen eine Kugel in den Kopf
jage Es half kein Protest Der Offizier zog es endlich
vor zu tanzen und tanzte eine Viertelstunde lang Der Doktor
steckt darauf seine Flste ein und sagte zu ihm Jetzt sind wir
quitt mein Herr Sie haben mich gestern gegen meinen Wl
len spielen lassen und ich habe Sie heute tanzen gemacht Ich
stehe jetzt zu Ihrer Verfügung wenn Sie sich schlagen wollen
aber in diesem Falle wird es vor Zeugen sein Auf das Ver
gnügen Sie wiederzusehen mein Herr Dabei blieb die Sache

sEine Schönheitskonkurrenz veranstaltet demnächst
ein in Berlin ericheinendes Damen Journal indem es den
Schönsten unter Deutschlands Frauen und Jungfrauen Preise
im Gesammtwerthe von 1000 Mark aussetzt Der erste Preis
besteht in einem Brillantschmuck im Werthe von MO Mk, der
zweite Preis ist ein verstellbares antikes Paneel Sopha im
Werthe von 250 Mk der dritte ein Smyrnateppich für 150 Mk
Das Preisrichter Kollegium setzt sich zusammen aus Künstlern
und hiesigen Notabilitäten An der Spitze steht ein beka mter
Auktionskommissar für Kunstsachen Die Bildnisse der Preis
gekrönten werden nach Schluß der Konkurrenz m jenem Jour
nal veröffentlicht Jeder Deutschen im In und Auslande ist
die Betheiligung gestattet

sEin seltsamer Bettler Bei der letzten Razzia die
das Polizei Kommissariat Leopoldstadt in Wien nach Vagabuw

den und Bettlern vornehmen ließ begegnete der Sicherheits
wachmann Theodor Borhs in der Brigittenau einem höchst
seltsamen Bettler Ein Mann in tadellosem Salonrock und
blendend weißen Glacehandschuhen bettelte den Hut abziehend
die Passanten mit den Worten an Ein armer Beschäftigungs
loser bittet um eine kleine Unterstützung Die Leute gingen
erstaunt an ihm vorüber und avisirten den Wachmann der
ohnehin den eleganten Bettler schon beobachtet hatte Letzterer
folgte ohne Widerstreben dem Wachmanne auf das Polizei
Kommissariat woselbst er sich als Franz Stumpe vacirender
Komüiis legitimirte und dem anwesenden Kommissar zu Pro
tokoll gab er leide an einer periodischen Krankheit die er nach
Analogie des Wortes Kleptomanie mit Bettelmanie be
zeichnen möchte Wie es Leute gebe die in Folge eines krank
harten Zustandes die Sucht zu stehlen zeigen so sei er von
einem unwiderstehlichen Zwange getrieben zu betteln wenn er
tagsüber freie Zeit habe wie dies jetzt der Fall sei Trotzdem
er wegen Bettelns wiederholt angehalten und zuletzt bezirks
erichtlich mit einer Woche Arrest bestraft worden sei habe er
ich das Betteln nicht abgewöhnen können Noth habe ihn nie

dazu getrieben auch jetzt nicht denn bis zu der Zeit da er
einen Posten finden werde sei er mit Geld versorgt Hierbei
prsduzirte er eine Brieftasche in der sich der Betrag von 37
Gulden beiand Kommissär Bydzowski stellte thatsächlich fest
daß der Mann wegen Bettelns bereits fünf Mal zuletzt mit
einer Woche Arrest bestraft worden war

Geistesgegenwart In einem kleinen Theater wird
ein Raubritterstück gegeben Der Held dieses Stückes hat so
eben den schlimmen Jntriguanten ermordet und dieser liegt todt
am Boden Plötzlich überkommt den Ermordeten ein unbezwing
liches Nasenkitzeln und zur großen Heiterkeit des Publikums
beginnt er kräftig zu niesen Da zieht der Held rasch noch
mals den Dolch und stürzt sich auf den niesenden Todten mit
dem Rufe Ha Elender Du röchelst noch

Wameruner Scherze Der Eingeborenen liebste Be
schäftigung ist Prozesseführen Wenn man ihnen den Handel
auf ein paar Monate legte so würden sie zornig wollte man
ihnen aber das Prozessiren verbieten so wären sie geradezu un
glücklich Damit sie nicht wegen jeder Kleinigkeit zum Gouver
neur laufen müssen sie für jede Klage zuerst 4 Mark zahlen
dessen ungeachtet dauern die Sitzungen meist 1 Stunden länger
als angesetzt ist Hat dann etwa König Akwa gegen Kö
nig Bell einen Prozeß gewonnen so verknallt er ein paar
Fässer Pulver nur um König Bell zu ärgern während gleich
zeitig seine Trommler den ganzen Tag trommeln XiuZ
18 1 ixdt xillA is riM Ueber diese Trommelsprache
ist ja schon vieles geschrieben worden Die Duallas können
Alles damit ausdrücken und eine Nachricht weithin vernehmbar
machen Da die Kerle nichts arbeiten haben sie immer Zeit
und trommeln jede Kleinigkeit im Fluß herum Da wird etwa
getrommelt jetzt fährt der Gouverneur aus die Nachtigal hin
über Missionar Münz fährt aufs Gouvernement bei
Woermann wird Rum ausgetheilt u f w Die Trommel ist
auch em vortreffliches Mittel sich Schimpfnamen zu sagen Da
trommelt etwa einer in stiller Nact,t von einem Boot aus
King Bell ist der grötzte Lump im Fluß Lump im Fluß

Lump Lump Das Unangenehme bei der Geschichte ist daß
der ganze Fluß es hört und daß Alles darüber lacht und
wenn am andern Tag der arme King Bell zum Gouverneur
gelaufen kommt und sich beklagt so kann er nicht einmal sageu
wer s gethan hat dann heißt s immer bloß da unten hat
einer getrommelt was natürlich denselben Erfolg hat wie
wenn ein Knabe zum Vater oder Lehrer kommt Die Ju
geus haben mich geschlagen



selbst befindlichen Weiden zu erfassen und unter Ueberwin
dung nicht geringer Schwierigkeiten durch den Schlamm
an das Ufer der Insel zu gelangen Den sonderbaren
Schwimmversuch nochmals zu riskiren schien derselben nicht
räthlich jedenfalls waren ihr auch bei der Erinnerung an
ihre Familie die schrecklichen Selbstmordgedanken aus dem
Sinn gekommen Ueber und über mit Schlamm bedeckt
und durch die in dem Gesträuch zugezogenen Verletzungen
an Gesicht Armen und Füßen blutend war sie aber nun
mehr auch ihrer Sachen die sie an dem entgegengesetzten
Ufer bei ihrem Sprunge in die Tiefe zurückgelassen be
raubt Nach langem Umherirren wagte sich dieselbe dann
an das dortselbst in der Nähe befindliche Schleusengebäude
klopfte hier zum nicht geringen Schrecken die noch in tie
fem Schlaf liegenden Bewohner desselben heraus welche
der Lebensmüden nach Vortrag ihrer Leidensgeschichte aus
Mitleid dann die nothdürftigsten Sachen verabfolgten Je
denfalls wird der Anblick der Familie bei ihrem Wieder
eintreffen in solchem Zustande kein besonders ergötzlicher
gewesen sein

Aus dem Leserkreise
Auch eine Theatersrage

Darf im Theater gezischt werden Das ist eine Frage
welche schon manchmal aufgeworfen und in verschiedenem

Sinne beantwortet ist welche uns aber in Folge der Vor
gänge in der Vorstellung der AngÄe näher berührt
In einer Pause jener Vorstellung und zwar nach dem
zweiten Akte hielt ich mich im Theaterrestaurant auf An
dem Tische an dem ich Platz genommen saßen ein Herr
und zwei Damen die sich in den heftigsten Ausdrücken
über das soeben erfolgte Zischen aufhielten und dasselbe
für eine Schmach und Schande für ein feines Theater
erklärten Der gesellschaftliche Anstand verbot mir den
Herrschaften die ich nicht kannte meine Meinung zu sagen
ich will mir aber erlauben an dieser Stelle meiner An
sicht Ausdruck zu geben Es ist gewiß an sich bedauer
lich wenn in einem anständigen Theater gezischt wird
Geht dieses Zischen aber wie am Sonnabend Abend von
den besten Plätzen aus so scheint nur das Bedauerliche
darin zu liegen daß man überhaupt gewagt hat dem
Publikum eine so erbärmliche Kost vorzusetzen wie es am
Sonnabend geschehen ist Mir haben Leute welche die
Theater vieler Städte kennen nachdrücklichst versichert
daß überall anderswo Angsle mit Heulen und Pfeifen
zu Grabe getragen sein würde und daß nur das lammes
fromme Halle sche Publikum die Zeichen feines Mißfallens
auf ein so geringes Maß beschränken konnte Nun will
ich einmal zugeben daß manche Theaterbesucher einen im
Ganzen besseren Eindruck von dem Werke erhalten haben
als die Mehrzahl Wenn diese Leute nicht allen musi
kalischen Verständnisses baar waren so mußten sie sich
aber doch sagen daß einen bleibenden Werth die Oper
nun und nimmer hatte und daß sie alles andere eher
verdiente als Bravorufe Wäre nicht von einigen Per
sonen dieselben saßen auf dem rechten Flügel des Balkons
in einer Weife geklatscht und Bravo gerufen worden
welche an die bezahlte Arbeit einer Claque erinnern mußte
so wären wahrscheinlich auch die intensiven Zischlaute nicht
zum Vorschein gekommen So aber war ja ein Jeder der
nicht direkt eine Fälschung der öffentlichen Meinung zu
lassen wollte genöthigt seinem Mißfallen energisch Aus
druck zu geben denn sonst hätte der getreue Chronist über
die Premiöre der Angöle berichten müssen Die Oper
wurde mit jubelndem Beifall aufgenommen Wenn irgend
einmal in einem Theater mit Recht gezischt worden so ist
das am Sonnabend hier geschehen der Dichter Componist
der Angsle kann freilich sagen Gott beschütze mich vor

meinen Freunden 6
Standesamt Halle a S

Meldung v om 9 Mai
Eheschließungen Der Kaufmann Gottfried Leopold Carl

Hinsche Georgstraße 1 und Marie Helene Elfte Morl Der
Gärtner Alfred Otto Thierbach Leipzig und Marie Amalie
Minna Weickardt gr Rittergasfe 4 Der Zahntechniker Ro
bert Ottomar Rohringer Querfurt und Marie Levanchy
Morges

Aufgeboten Der Bäcker Louis Hermann Grundmann
Luckengasse 6 und Martha Anna Marie Christiane Dietze
Bahnhofstraße 1 Der Arbeiter Carl Wilhelm August Ebel
Potsdam und Caroline Pauline Graul Loebejün Der
Ziegeleiarbeiter Benjamin Leipelt und Friederike Auguste
Gießler Beesen

Geboren Dem Kaufmann Carl Jmmermann Leipziger
straße 6 ein S, Curt Walther Dem Lokomotivführer Ju
lius Ketzscher Meckelstraße 9 ein S Paul Richard und eine
T Marie Elisabeth Dem Hausmann August Krüger
Brunoswarte 19 ein S August Paul Dem Hilfsbremser
Friedrich Nitsche Steinweg 27s ein S Fritz Arno Dem
Eisenhobler Hugo Wels Unierplan 1a eine T, Clara Martha

Dem Lehrer Otto Domsgen Hirtengasse 11 eine T Au
gusta Elisabeth Dem Fabrikarbeiter August Wollmann
Steinbocksgasse 2 eine T Basilia Frieda Dem Büreau
Assistent Friedrich Kluge Geiststraße 56 ein S, Wilhelm
Friedrich Dem Bäcker Leopold Zeugner Schülershof 19
eine T Helene Johanne Ein unehel S und eine unehel
Tochter

Gestorben Des Maurer Friedrich Schmidt T Anna 16
I 4 M 29 Tg Uuterberg 14 Der Zugführer Carl Fried
rich Josef Stolze 54 I 1 M 3 Tg Bohnhofstr 13 Des
Aru Wilh Lehmann T Aug Marie 8 M 13 Tg Harz 48

Der Königl Amtmann Hermann Morgenstern 70 I 5 M
2 Tg Bakmhofstraße 15 Des Handarbeiter August Rag
now S Wilhelm Willy 3 M 26 Tg Ackerstraße 1 Des
Arbeiter Wilhelm Rechenberg S Gustav Adolf 7 I 9 M
13 Tg Fleischergasse 24 Des Zimmermann Carl Richier
T Friederike Margarethe 2 I 9 M 10 Tg MWicklerWeg 4 Des Droschkenkutscher Carl Kyritz S 1 M 12 Tg
Steg 3 Die Wittwe Caroline Christiane Friede,ike Fehse
geb Weber 51 I 9 M 3 Tg Händelstraße 9 Des Kauf
mann Robert Sträßner T 13 Tg Beinburgerstraße 13
Des Schneider Bernh Taut Eheir Johanne Marie Amaliegeb Vollmer 29 A 1 M 5 Tg Georgstraße 6s Der
Handarbeiter Carl Reifarth 21 I 5 M 22 Tg Klinik

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 7 Mai

Der Schmied Franz David Ferdinand Paul von hier wurde
wegen körperlicher Mißhandlung zu 30 Mark Geldstrafe im
Unvermögensfalle zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt Paul
arbeitete im Februar d I als Geselle mit dem Lehrling
Gustav Altmann beim Schmiedemeister Kießling in Halle
Als der Lehrling in Abwesenheit des Meisters ein Versehen
sich hatte zu schulden kommen lassen indem er Eisen zu früh
aus dem Feuer nahm schlug ihn der den Meister vertretende
Paul darüber erzürnt mit einem Hammerstiel zweimal derart
daß der Unterarmknochen brach

Der vielfach namentlich wegen Diebstahls bestrafte Arbeiter
Carl August Koch aus Giebichenstein z Z im Zuchthanse
Lichteuburg eine zweijährige Strafe verbüßend stahl im Novbr
v I aus dem Garten des Restaurateur Ziegner in Giebichen
stein nach Sprengung der Gartenthür aus dem Garten einen
Tisch und wollte ihn nach seiner Wohnung tragen wurde
indes vom Eigenthümer auf dem Wege angehalten und der
Tisch ihm wieder abgenommen Die Staatsanwaltschaft trug
auf ein Zusatzstrafe von 1 Jahr zu der am 22 Febr d I dem
Koch vom hiesigen Landgericht wegen Diebstahls auferlegten

Zuchthausstrafe von 2 Jahren an Der Gerichtshof erkannte
auf eine Gesammtstrafe von 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahr
Ehrenverlust unter Anrechnnng des auf die letzteren beiden
Strafen verbüßten Zeitraums

Der Kuhhirt Carl Würfel aus Ketzau wurde wegen einfachen
Diebstahls zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt W wurde vom
Gärtner Lüdecke am 11 Dezbr v I mit einem Stück Brenn
holz 25 Pfg werth betroffen welches er nach Uebersteigung
des nur losen Gartenzauns aus dem Baumgarten des Ober
amtmanns Glöckner in Priorau gestohlen hatte

Wegen Privat Urkundenfälschung angeklagt wurde der
Maurer und Zimmermeister Karl Gottfried Enke aus Zörbig
zu 1 Monat Gefängnißstrafe verurtheilt E stellte im Januar
vorigen Jahres einen Wechsel auf F Pannicke in Köckern in
Höhe von 1600 Mk im April dess Js zahlbar aus Das
Accept F Pannicke darauf fälschte er und gab den Wechsel
in Zahlung an den Kaufmann Placke in Aken Ebenso stellte
er anfangs April v Js auf Pannicke einen Wechsel zahlbar
in Juni v Js in gleicher Höhe aus fälschte das Accept
wiederum und tauschte diesen Wechsel nnter dem Vorwande
ein daß Pannicke das erforderliche Geld nicht flüssig habe
Den letzteren Wechsel löste er mit Zinsen und Kosten nachdem
derselbe protestirt war ein

l Ziehung der 8 Klasse 176 Königl Prezch Lotterie
Ziehung vom s Mai 1887 Vormittags

s ur die Gewinne über Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
43 73 316 53 493 524 708 77 921 3001 49 l150I 94 1103

6 350 73 79 490 5gl 808 912 54 2117 75 261 367 448 524 66 723 53
904 55 107 311 37 94 450 60 95 564 652 780 866 78 921 24 32 35 74
4041 99 224 342 542 636 737 93 964 5017 266 423 98 787 88 898 962
W01 86 065 639 95 216 384 88 402 66 68 500 7 700 15 49 838 989
MZM 71 246 68 324 489 6 15 542 56 8011 43 71 92 352 419 30 620
91 855 74 932 059 70 71 157 232 90 584 750 867

10209 494 505 25 46 624 726 33 109 170 203 11501 40 80 422548
SS L svs I 054 68 215 29 323 27 4 85 602 704 958 I 010 62 130

SV 78 744 958 14012 60 130 86 221 39 87 354 83 420
M A20 44 751 68 852 909 11501 63 1501FAU 253 310 5o 64 496 lsooi 746 835 I 7101 11 67 235 45 385 443

10 1 8058 95 228 38 329 419 39 515 24 42 95 613 815 56 87
98 995 111 13 91 2u6 301 4 464 522 54 95 698 818 22 88 951 75

N 2 6 60 s150I 92 99 952 21025 128 411 514 68 645 787
88 881 901 43 48 1 22276 415 530 51 771 73 N 2 41 98 923 78 S3I30

75 3i0 447 543 150 610 750 960 24001 25 125 252 89 302 20 83
426 71 558 805 88 95 934 25076 160 1501 210 40 65 462 520 65 664
722 57 84 L 030 143 382 450 717 823 951 27034 154 74 92 2001 94
415 97 71V 809 921 45 2 8365 4 4 791 909 I150I 32 29086 110 34 243
S5 M 409 47 67 74 83 3001 564 780 95 811 923 35 2001 39 48

0 9 MZ 54z ig 676 91 96 31116 29 76 233 446 754AI 7 216 78 544 6 9 790 827 927 33031 78 1501 150 12001 250
372 407 39 614 708 89 800 972 4112 262 527 93 813 27 60 936 5048
12 2A9 2 477 629 789 953 001 44 160 432 772 854 973 7226
M/U S47 72 77 648 68 78 793 860 911 8044 179 87 285 353 65 614
726 39 6 12001 8o9 937 48 30031 108 355 65 451 89 692 789

77 94 W3 300 66 544 624 722 83 93 846 74 907 75 41001 290
W U9 M W 963 79 42,36 312 22 57 150 464 527 638 86 865 69 98
4 200 40u 594 635 73 719 92 44054 324 531 760 75 87 931 55 45024

888 9 0 47 40010 102 37 49 50 291 97 423 623 92 726
AZ 6 518 673 858 904 5 1 018 20 149 74 318 24 708 42

Sl 7 54 59 l150 919 24 52183 201 32 308 750 55 74 53039 217 409
581 62c 841 84 96 54152 76 219 82 85 409 586 636 73 701 997 55129

K Z MÄ 92 819 7V 963 50165 83
106 1501 48 64 97 473 571 862 92 933 1214 93 445 70 S31 72 763

86 2040 81 11501 100 459 1501 69 71 587 819 59 I15V1 60 72 942 3022
195 271 326 401 33 150001 570 750 54069 304 412 619 71 85 775 841
931 35 75 5050 144 556 750 961 291 547 50 643 723 836 71 91
93V 07013 125 95 225 34 402 11501 546 690 718 64 814 54 987 8V05
144 237 62 356 94 431 541 59 6V 659 69 761 863 0052 84 225 52 451

70051 162 321 37 410 74 514 84 640 803 976 7 1 034 55 143 329
415 24 507 59 626 733 62 850 905 41 1150 69 72V78 242 61 352 71
406 586 745 809 16 983 7 025 34 283 307 71 5 1 2 605 15001 55 88
V4048 67 I200I 81 II501 126 245 60 326 556 62 86 613 47 807 41 96 983
75370 85 546 644 741 7 048 71 86 91 210 320 60 492 537 77041
11501 66 141 201 318 91 99 313 460 505 669 885 78048 151 291 327 524
608 898 13001 7 0026 109 212 408 678 97 835 45

80004 126 271 86 332 449 92 KZ214 419 20 30 I300I 67 11501 614
75 737 82007 14 57 1501 143 97 336 462 524 620 63 823 968 3048
324 420 65 628 798 99 11501 846 941 8 V24 203 22 62 351 91 424 48
58 63 77 704 49 57 869 924 35 65099 105 9 19 43 78 6IV 25 776

538 101 399 419 29 52 64 524 67V 809 12 933 8 7074 82 149 414 48
665 884 977 84 88115 19 23V 354 444 672 75V L6V 927 SS 071 203
11501 402 21 44 S3 11501 SL2

032 8V 286 38V 537 711 76 941 79 86 1217 27 73 358 586 661 86 5
67 910 L2036 200 87 14 61 326 546 6 658 791 928 60 94 03035 243

307 84 91 535 02 93 881 85 942 56 69 4142 21 3 357 523 614 701 s
44 90 1501 818 216 130 n 329 507 6 3 24 30 55 1I50I 721 55 so
1 0I 80 890 0 0I9 144 2 5 342 82 617 Ä7028 40 90 202 85 483 574 5
716 08087 103 20 58 66 211 17 32 347 648 775 951 040 287 397
488 12001 613 94 793

100070 140 231 86 366 520 72 864 936 87 01021 480 520 40 624 i
713 835 998 10 050 2001 149 339 46 74 455 97 562 670 843 943
l ,3093 424 506 28 48 615 710 78 802 18 937 81 97 1 04117 494 527 i
677 718 822 28 36 40 78 982 I05N17 126 89 433 697 783 855 916

Z1l 3 287 93 351 432 680 805 1150 17 978 107030 36 109 12001 2S
59 243 379 I200I 462 503 628 700 91 841 958 tt,ÄZ 56 467 81 525
629 4501 947 IOÄ185 284 484 515 610 58 64 791 843 52 t

1 I 1127 255 339 435 502 77 756 67 I z 22 76 358 422 518 731 80S 5
112012 130 48 206 29 319 46 95 414 636 727 931 1 i 011 1501 57 110
208 344 649 86 730 817 14188 240 359 415 682 746 868 I 15104 26S
305 14 57 83 504 23 682 724 42 873 958 7 74 83 081 225 80 375
545 605 834 44 60 917 65 246 I 50 358 817 51 72 I I 8026 14g
259 436 758 922 36 1IV004 N VI 84 237 57 390 471 633 43 868 903 i

120063 85 11501 136 321 594 626 706 9 814 1501 903 38 121055
228 400 42 506
344 422 82 622 56
16 806 970 1 24 2
125034 59 61 274
235 323 82 I200I 50
883 907 II 39 41
948 20078 185

1 30022
416 513 613
224 356 I3V001
5 20 669 799
30 813 45 934
94 905 32 7
1S0040 99 158 84

14 0055 12001 98
18 77 611 71 752 83

511
Z 69
501 I

818 39

76 II

4 58 942 122002 13 16 110 16 23 243 65 74
25 61 78 94 870 90 58 Z2 I53 57 333 42 457 70S

59 70 310 52 428 30 726 72 808 44 67 90 93g
20 63 76 567 1501 605 6 30 732 959 IÄ 08g SA
621 53 755 804 12 976 12717 3 476 533 150 66S

68 96 366 465 90 11501 709 83
888 940

8 37 48 59 1 066 208 339 5Z
ü 664 877 998 3001 1 s149 6
944 i Ü4055 93 204 15 348 501
250 94 464 618 84 1150 701 1Z

53 i 115 257 348 92 507 146 29 44 47 645 47 11501 787 98t
54 920 87

65 30001 981 I4I049 354 50S

24 44
3 86 I
50 I
1 700
l Z5

94 351
5i031
2 499
286 378
2001 43 8

43
60
561

9l
0 65 69
45 914
47 71 4
8 43 69
4 137 9

42 93 l
4

62 603
4 616
936 142022139 302 4686 464 612

952 1 4 168 283 303 9 52 76 415 72 563 80 809 26 948 144241 71
305 46 469 56V I4S1 I4 6 23 237 96 384 426 61 593 627 721 81 928
13001 14V045 4 104 90 212 399 545 49 68 6 5 47 92 798 802 147 25Z
521 99 610 11 904 58 63 90 14 8103 28 43 275 513 16 I15V1 7V 685 974
14L004 46 113 44 59 365 415 67 724 63 67

150177 216 30 314 427 513 716 39 97 908 I5Z 067 114 300 412 505
71 634 2001 95 1501 725 61 1 52 12 44 162 226 467 583 783 870 956
IS V48 95 173 267 70 73 354 64 444 51 3 96 611 39 723 79 89 97 814 35
951 154136 222 48 1501 367 69 423 41 598 690 812 1 55013 413 5z
69 84 568 680 712 903 1501 IS 054 71 86 141 210 511 14 51 692 700
56 81 878 97 960 1 57096 159 288 91 92 378 426 1150 71 570 649 811
158173 20 32 54 364 86 439 61 507 818 929 86 1 50188 205 11501 31Z

1 0312 32 57 467 82 551 607 12V0I 22 843 1 1139 89 423 36 SS
98 504 67 677 809 56 969 I 2152 280 37V 84 86 423 616 807 61 91S
1 I043 143 562 693 887 962 89 I 4101 214 358 412 26 611 58 4IS
775 83 87 855 900 27 S2 9 335 65 462 87 849 72 988 I N64
210 397 467 565 672 719 I 7216 26 89 402 4 64 523 632 98 819 8 4g
55 15001 78 232 11501 94 303 39 454 92 527 617 12001 73 738 58 824 961
1V024I 79 666 747 807 89 900 2001 12 54

170067 198 204 355 566 83 300 754 875 1 7 1050 53 275 437 46 6g
90 513 673 830 901 172029 315 414 826 17 310 78 418 85 682 70S
800 I 74V58 231 62 313 660 95 844 86 963 1 75071 6 9 5 732 60 7Z
923 71 76 82 17 101 44 240 389 108 10 46 74 513 601 150 0 720 900
68 1 77046 100 5001 8 80 1501 486 566 846 178V78 158 91 377 430
83 513 25 52 77 692 707 66 82 1 70263 450 772 842 912

180198 231 317 616 46 717 99 990 1 8 1 093 122 321 61 483 633
873 919 27 1 82198 293 307 11 69 432 73 501 695 808 50 1 83V2V 7
170 212 303 54 439 54 87 644 67 938 I2V0I 184006 37 63 152 217 8A
345 52 572 651 838 5594 1 8510144 86 96 504 56 81 819 78 967 I8 06V
244 326 79 85 479 507 605 82 712 95 1 8 7035 200 43 11501 517 608 1
803 97 955 91 1 88031 36 97 171 78 88 285 434 41 509 626 842 I15V
69 946 18S0S8 71 163 I1SV1 218 70 93 3S1 SS0 734 864

1 Ziehung der 2 Klasse 176 Königl Prelttz Lotterie
Ziehung vom S Mai ISS Nachmittag

Nur die Gewinne über 11 5 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewahr
138 S10 11501 99 68S 747 95 1049 102 55 74 93 26S 96 332 S50 64

KKV 68 868 2018 266 76 466 96 662 771 852 933 003 76 84 306 529
602 61 793 4075 91 191 211 66 335 53 65 42V 51 560 613 42 805 41
5120 81 316 82 419 79 543 783 92 816 918 53 036 93 172 236 44 422
39 596 657 709 854 71 947 71 7007 39 6V 137 333 45 424 686 959 70
8009 24 27 89 110 209 345 495 536 698 741 842 0001 166 261 436 13001
K2 S49 68 727 871 931 97

10127 11501 63 338 71 530 812 1 1059 103 213 50 52 304 669 786
817 92 992 1S032 222 77 306 17 612 17 96 12001 707 85 823 49 93
I S015 80 154 64 221 37 83 346 494 505 62 615 798 904 39 1 4138 311
497 655 919 l 5004 78 243 71 345 450 561 803 148 238 98 305 28ssvoi 92 531 67 717 63 17213 70 329 32 438 510 98 647 70 8 1 I150
840 956 I8W7 50 84 90 412 13 66 551 70 88 671 94 749 67 83 891

157 96 276 446 870 952
20078 150 68 1I50I 207 15 326 54 633 97 8V2 3 51 1269 334 408

32 35 9 579 674 707 37 42 84 85 86 11501 853 22143 88 542 69 847
52 79 908 33 38 52 K004 10 131 56 256 388 624 805 72 921 98 24004
37 160 536 59 66 94 660 701 54 902 40 42 25252 327 II501 427 663
776 879 928 12001 2 073 418 79 657 760 91 945 70 83 2 7 663 706 13001
62 800 932 11501 2 062 173 265 305 20 473 81 512 717 11501 852 913
SS005 13 77 640 85 817 68 901

k0089 179 361 409 543 628 62 791 821 914 87 1032 93 11501 112
L4 212 11501 74 U S 80 444 552 60 644 713 S2066 15001 106 541 11501
48 607 785 841 ZI69 821 62 50 150 711 845 4101 304 83 434 528
29 94 619 23 66 80 81 969 5VVS 32 65 73 80 132 289 358 66 86 525
79 983 K ,U6 164 235 374 96 4L0lL0v 55 740 68 79 858 922 Ü7026

212 15 21 409 18 150 530 603 747 81 90 8011 17 112 60 436 61 70
547 613 1501 39 98 793 838 N9 3SW19 11501 1V2 462 71 532 83 636 68
719 97 851 921 93

40117 26 56 266 370 488 533 678 784 921 5V 79 4IV83 150 69 91
399 466 726 805 79 9 6 69 42126 40 252 319 68 486 657 4 276 300
527 625 836 992 4 4084 277 364 459 817 45013 101 239 368 440 501
K75 86 732 804 966 4 071 243 393 415 53 56 781 8 49 912 57 75 4 7073
53 103 41 84 92 210 27 482 88 625 29 5VI 32 82 703 5 815 85 995
4 0I4 41 100 1501 323 432 72 595 603 30 711 36 823 4S131 38 268
3S1 548 7S8 865 900 7 1501 67

50115 27 7 0 204 472 507 1501 624 717 I1S01 53 68 996 SI155 215
SIS 83 801 52035 377 99 481 574 627 74 53080 85 127 225 309 494
527 623 36 40 51 756 92 54044 71 81 192 207 449 555 74 808 22 905
27 43 71 55060 177 273 369 79 93 731 23 902 50010 77 103 80 206
SS 316 495 541 99 614 73 764 70 11501 812 57217 423 545 50 93 634
722 34 817 Sii 057 80 184 256 73 445 539 674 94 3001 731 57 5 0157
20 337 84 614 91 700 857 91 90V 25

0081 160 238 71 492 531 3001 631 45 754 86 829 951 81 1015 16
18 213 27 80 424 28 567 90 99 619 781 934 60 2018 33 405 47 593 682
784 967 164 71 252 81 336 405 570 75 614 799 3001 966 4077 108
SS8 641 761 946 53 92 5019 179 260 346 48 476 625 31 709 811 I30V1 73
SV2 20 130V1 87 056 73 177 80 242 55 363 435 50 606 99 785 7V19
54 157 204 69 352 442 661 702 14 85 877 8017 12001 102 212 414 58
704 76 839 933 74 163 332 82 97 544 862 998

70284 368 99 518 35 757 59 81 843 53 8V VIV17 154 283 360 409
742 836 9S5 72262 399 474 98 5i 9 666 70 73032 202 88 385 432 87
11501 513 62 897 976 7 4025 47 100 259 316 49 59 90 98 518 605 22 82V
931 69 7 5V79 286 411 44 52 508 21 625 715 96 903 70020 33 199 2001
2S7 302 IlSvj 31 47 597 77221 458 86 565 671 73 858 2001 943 7 8033
58 65 305 41 464 72S 28 66 75 9V 70118 266 86 334 473 95 627 I1SVV1
47 56 753 811 967 85 86

8VV17 234 59 558 76 677 86 92 836 81V7S I200Z 229 69 347 455
529 81V 28 82V23 35 250 321 35 470 512 60 82 643 I3000I 710 24 891
958 66 8 242 12001 518 94 645 58 848 86 901 79 81035 91 INI 28 33
341 402 115VI 31 61 515 92 604 732 95 819 85 8 5030 87 250 5 320 28
407 59 87 95 683 787 88 89 949 80022 91 121 26 370 93 520 1501 94 826
59 S4V 53 63 8 7103 6 70 241 306 497 893 910 44 8 8087 199 261 369
460 1150 614 11 76 85 96 712 852 955 62 263 504 45 636

L0 407 es 656 817 18 43 999 VIVV7 26 166 25S 322 47S 715

46 61 02019 83 312 I15VI 431 34 624 709 37 030 16 96 264 353 76 567
II50I 678 813 20 35 924 K4125 99 456 538 46 V5230 314 97 445 611
13 44 802 79 8V 997 3001 I4S 97 233 313 19 91 583 844 60 975 9SI

7096 137 1501 221 27 114 98 537 939 8015 200 94 361 70 445 526
683 843 944 57 Ü176 204 35 53 368 6 442 78 98 525 997 11501

100135 I200I 390 694 891 I 032 68 87 30N0 380 438 64 502 604
942 1 02121 27 320 26 438 83 512 87 622 37 81 910 19 51 1 03085 8S
403 670 828 1 04261 312 539 669 731 05016 94 219 305 10 33 9S
403 8 519 26 84 829 47 53 i O 052 578 670 96 717 81 11501 847 62 74
82 96 906 71 0 7 267 326 27 93 449 84 30001 538 731 39 936 98 08V30
211 52 58 383 414 15 92 51114 724 972 l 09002 198 384 483 86 5V3 I15VZ
98 633 715 858 88 932

110021 58 1200 74 27 81 334 46 734 65 89 962 111012 115 2S5
II501 82 35V 1501 404 37 514 50 785 859 U04 12239 80 4I 6 18 9 505
630 743 869 955 94 1 8034 352 441 81 6 8 95 71 33 IIS 847 943
87 92 l I 4285 584 671 716 55 68 86 832 33 5 94 221 25 75 90 39S
429 59 53V 76 662 719 53 60 871 905 14 019 162 562 615 55 745
1 I 7044 113 25 218 29 83 95 312 53 86 1501 5 I 621 90 8S3 l 8054
98 249 86 382 59 I150I 674 734 38 803 33 49 979 1S011 20 83 3VS
24 45 477 94 97 615 797 851

12 0310 64 92 476 532 697 917 36 ILIV23 2I9 87 364 524 689 70g
87 8V4 902 9 30 122159 386 420 28 501 3V 48 625 I150 784 846 63 83
123400 4 97 549 98 602 729 42 892 918 27 1 24047 195 97 320 7g
402 37 555 637 99 744 806 14 19 I 25054 180 380 444 591 693 702 24
912 2 082 160 11501 201 370 464 606 814 1 2 7 080 179 206 10 69 378
82 462 845 1 28225 34 419 523 845 I20UV5 38 90 139 92 238 421 30
515 42 54 642

I S0V07 92 184 251 326 37 53 88 407 55 81 614 34 776 86 1200 870
957 131065 75 148 240 48 70 358 193 566 50 623 54 2 700 837
1 32032 171 337 42 589 11501 95 855 926 I 8 3311 31 410 73 1501 84
708 988 34 006 85 170 88 91 218 56 71 83 472 55 603 98 13 502E
36 276 319 708 72 81 2001 857 I 06S 195 205 58 61 382 489 556 625
37027 388 432 78 11501 823 78 13 249 410 32 753 887 924 13014S

69 92 205 12 11501 54 414 II501 68 715 51
140031 215 376 964 66 1 4 1 172 217 39 539 635 I42I51 271

47V 582 906 32 1 4 3 263 3V9 451 82 5V9 91 I3V0I 604 15 88 705 862 8S
928 33 144114 278 N 7 120 58 602 85 737 820 48 912 120 I45VVS
2001 153 7 221 392 420 45 666 73 795 810 14 75 25V 315 454

58 566 764 51 915 I 5 7016 61 317 771 73 042 i150i 85 1 4804
67 139 67 200 315 69 81 97 539 80 93 646 731 836 l 0055 145 78 217
448 735

Z 50123 80 472 822 38 920 1 5 1 081 274 349 66 470 73 592 626 80
789 I520 6 30 46 815 53012 17 99 231 330 75 89 9 641 815 115VZ
21 I150I 980 5 N74 88 226 72 4 67 5I 7 618 Ä 01 739 909 55121 3S
60 281 329 546 6 4 828 12001 65 i 56091 109 35 41 200 41 519 787 8V1
68 918 43 I 57, 64 170 303 69 464 522 95 627 13 1 58019 1501 3
11501 101 307 17 26 96 404 18 36 82 519 48 650 71 50178 254 30S
24 658 792 838 77 915

I00003 11 74 350 411 536 813 98 911 19 1I5VI 21 I IV79 166 7V
99 11501 27V 331 494 1I5V1 539 613 783 84 2V31 296 485 532 970
103105 85 225 36 68 73 317 95 420 56 68 87 714 845 957 1 101 14
59 237 53 381 459 83 1I50I 90 559 92 616 974 I 05143 202 369 73 48
531 62 666 704 5V 57 817 925 1 030 95 157 93 260 322 416 80 520
24 793 97 80V 948 7098 210 18 349 433 535 36 46 653 753 918
1 8V59 99 13001 191 92 297 99 324 94 448 63V 752 889 1 129 222
359 68 418 542 864 73 94

170019 212 19 316 41 80 451 557 99 717 872 130VI 973 7 1 027 151
65 209 84 363 567 751 73 79 94 853 115V1 60 904 67 7 2079 262 31S
516 45 799 877 79 945 92 1 73039 103 10 23 255 512 636 7V 703 844
60 92 946 174018 25 66 205 306 53 478 682 150 90 801 955 95
175166 208 319 92 563 74 671 775 810 70132 500 51 95 211 56 401
41 67 524 31 600 39 709 19 33 86 77088 222 399 402 29 45 55 63S
39 713 14 64 73 855 70 83 921 89 178092 183 1501 318 75 79 749 52
72 77 839 63 74 70005 32 426 529 794

180104 71 210 44 47 61 495 98 525 46 618 23 29 30 707 89 91 867
997 181144 49 78 262 310 19 27 51 161 621 758 596 995 2227 I150Z
799 I150I 83015 205 65 390 509 754 8 1 26 89 91 4048 82 31Z
411 47 1501 752 896 924 185106 68 74 98 431 507 9 61 609 38 48 736
57 833 79 923 80144 239 54 301 439 43 88 519 32 36 616 8 8 120M
64 952 86 1 87129 271 390 723 916 22 1150 l 021 202 4 39 88 74
48 71 897 943 33 I15V1 8V357 47V 604 10 22 803 991 11501
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